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S I T Z U N G S N I E D E R S C H R I F T  
 

Gremium 
 

Jugendhilfeausschuss 
Sitzungsort 

Sitzungssaal, 2. OG, VG I, Hauptstraße 14, 58332 Schwelm  
Datum 

29.08.2016 
Beginn 

17:00 Uhr 
Ende 

18:45 Uhr 

 
Zur heutigen Sitzung sind folgende Damen und Herren ordnungsgemäß eingeladen 
worden und sind anwesend: 
 
Mitglieder 
 
Bicks, Frank    
Blanke, Richard ab 17:10h 
Flesch, Claudia ab 17:05h 
Jittler, Wolfgang    
Kick, Rosemarie    
Nockemann, Frank    
Weidner, Johnnie    
 
beratende Mitglieder 
 
Eibert, Peter    
Grabinski, Susan vertreten durch Frau Utsch 
Keßler, Manfred    
Kolodziej, Kerstin Vertreterin für Frau Schmidt 
Menke, Olaf    
Poschmann, Jan Vertreter für Frau Stark 
Schlimm, Peter    
Schlücker, Kayi    
Schröder, Jürgen    
Schweinsberg, Ralf    
Spanke, Dominik    
Utsch, Maria Vertretung von Frau Grabinski 
Völkel, Bernward    
Wagener, Mathias    
Wittpoth-Frank, Margit    
 
Vorsitzender 
 
Gießwein, Marcel    
 
stellv. Vorsitzender 
 
Müller, Michael    
 
stellv. Vorsitzende 
 
Philipp, Sylvia Dr.    
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Vertreter der Verwaltung 
 
Bruder, Ingrid    
 
Schriftführer/in 
 
Dahlke, Jörg    
 
 
Abwesend: 
 
beratende Mitglieder 
 
Bockelmann, Sandra nicht anwesend 
Cardue, Bastian nicht anwesend 
Goddon, Inka Dr. nicht anwesend 
Schmidt, Christina vertreten durch Frau Kolodziej 
Stark, Jutta vertreten durch Herrn Poschmann 
Thier, Heinz Georg nicht anwesend 
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
3 Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen vom 

19.04.2016 und 09.05.2016 
   

 
4 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
   

 
5 Mitteilungen    
 
6 Spielflächenbedarfsplanung 135/2016 
 
7 Jahresbericht ProFamilia 137/2016 
 
8 Kindertagesstättenbedarfsplanung 136/2016 
 
9 Bestellung eines neuen stellvertretenden 

Ausschussmitgliedes 
138/2016 

 
10 Bestellung eines neuen beratenden 

Ausschussmitgliedes 
139/2016 

 
11 Solidarpakt 140/2016 
 
12 Haushaltsberatung 141/2016 
 
13 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die 

Verwaltung 
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A Öffentliche Tagesordnung 
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Begrüßung durch die/den 

Vorsitzende/n 
   

 
Herr Gießwein eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der 

Beschlussfähigkeit 
   

 
Herr Gießwein stellt fest, dass form- und fristgerecht zur Sitzung eingeladen wurde 
und der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3 Genehmigung der Niederschriften der Sitzungen 

vom 19.04.2016 und 09.05.2016 
   

 
Der Vorsitzende schlägt vor, die beiden Niederschriften einzeln zu beschließen. 
19.04.16 Abstimmungsergebnis: dafür 8, dagegen 0, Enthaltungen 0 
09.05.16 Abstimmungsergebnis: dafür 9 (Frau Flesch ist zwischenzeitlich 
eingetroffen), dagegen 0, Enthaltungen 0 
Somit sind beide Niederschriften beschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4 Fragen der Einwohner/innen an Ausschuss und 

Verwaltung 
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Die anwesenden Bürger geben Statements zum Erhalt der Spielfläche Hagener 
Straße ab. Sie hinterfragen erneut die Art und den Zeitpunkt der Erhebung und 
stellen u.a. Fragen zur Haftung von Spielplatzpaten. Die Verwaltung beantwortet alle 
Fragen. Die Fragen zu Patenschaften sollen im Rahmen der Tagesordnung 
beantwortet werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
5 Mitteilungen    
 
A – Herr Menke berichtet von der Besetzung der offenen Stelle im 
Pflegekinderdienst, der Besetzung der Teamleitung im Team Recht u. Unterhalt und 
der Nachbesetzung der Fachberatung Tagespflege nach deren Wechsel zum 
Personalrat. 
B – Herr Menke berichtet weiter, dass die Sommerferienfreizeit des Jugendamtes vor 
wenigen Tagen erfolgreich abgeschlossen wurde und die Verwaltung in einer der 
nächsten Sitzungen davon berichten wird. 
C – Er teilt mit, dass die Elterninitiative/KiTa Lokomotive in der Moltkestraße gerade 
ihr 30jähriges Bestehen gefeiert hat. 
D – Herr Eibert berichtet, dass das Jugendzentrum für die aufsuchende Jugendarbeit 
von der Stiftung Grünewald einen neuwertigen VW-Bus erhalten hat. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6 Spielflächenbedarfsplanung 135/2016 
 
Frau Maijer, Landessprecherin der Spielplatzpaten NRW berichtet von Ihrer Tätigkeit 
bei der Stadt Mühlheim, wo sie hauptamtlich auf 63 von 104 Spielplätzen 128 
ehrenamtliche Spielplatzpaten für 166.000 Einwohner betreut. 
Es wird deutlich, dass durch diese Arbeit langfristig Qualität gewonnen wird, aber 
keine Kosten in der Pflege und Wartung eingespart werden können. 
Herr Stockermann von den TBS beschreibt die Aufgaben der TBS bei Pflege-, 
Sicherheits- und Reparaturarbeiten auf den Spielplätzen, die so nicht von 
Spielplatzpaten übernommen werden können. 
Herr Jittler stellt den Antrag auf Vertagung des Tagesordnungspunktes, weil er den 
Bürgern mehr Zeit für ihre Überlegungen einräumen möchte. 
Herr Müller hält eine Vertagung nicht für sinnvoll, da sie in der Entscheidung nicht 
weiterhilft. 



  Seite: 6/8 

Herr Gießwein bittet um Abstimmung zum Antrag der Vertagung in den nächsten 
JHA: 

Abstimmungsergebnis einstimmig: nein 

 dafür: 4 

 dagegen: 5 

 Enthaltungen: 1 

Die Vertagung ist damit abgelehnt. 
Die Frage des Grundstückverkaufs „Hagener Straße“ wird erörtert und festgestellt, 
dass diese Frage kein Inhalt für Diskussionen in diesem Gremium ist. 
Herr Gießwein bittet die Verwaltung darum, grundsätzlich zu analysieren, was 
Spielplatzpatenarbeit in Schwelm kosten würde.  
Die Verwaltung sichert das zu. 
 
 
Beschlussvorschlag: Der JHA beschließt, dem Vorschlag der Verwaltung zu folgen, 
den  Spielplatz an der Hagener Straße aufzugeben. Die Überplanung der 
Verkehrsberuhigung und eine Querungshilfe über die Hagener Straße werden vom 
Ausschuss angeregt. 
 
 
 
 
  

Abstimmungsergebnis: einstimmig: nein 

 dafür 8 

 dagegen: 1 

 Enthaltungen: 1 

 
 
 
 
 
7 Jahresbericht ProFamilia 137/2016 
 
Herr Menke teilt mit, dass sich ProFamilia aus terminlichen Gründen entschuldigen 
lässt. Fragen zum Jahresbericht könnten aber gesammelt und an ProFamilia 
übermittelt werden. Diese würden dann in der nächsten Sitzung beantwortet. 
Es werden vom Ausschuss keine Fragen zum Jahresbericht gestellt. 
 
 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
8 Kindertagesstättenbedarfsplanung 136/2016 
 
Herr Menke berichtet vom Stand der Neubauplanung für die zwei neuen KiTas, die 
ab Kindergartenjahr 2017/18 in Betrieb gehen sollen. Der Standort Grothestraße 
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(Trägerschaft AWO) ist gesichert, der Standort für die andere Kita (Trägerschaft 
DRK) wird sich voraussichtlich kurzfristig entscheiden 
 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
9 Bestellung eines neuen stellvertretenden 

Ausschussmitgliedes 
138/2016 

 
Herr Menke teilt mit, dass die Verwaltung den Tagesordnungspunkt nach Einladung 
ändern muss. Die Vertreterin der Bürger wurde vom Rat der Stadt Schwelm bestellt 
somit wird ihre Nominierung lediglich dem JHA zur Kenntnis gegeben. Die weitere 
Beratungsfolge entfällt. 
 
 
Der JHA nimmt die Bestellung von Frau Schulz zur Kenntnis.  
 
 
 
 
10 Bestellung eines neuen beratenden 

Ausschussmitgliedes 
139/2016 

 
Dem Ausschuss wird die die Entsendung von Frau Franke durch die 
Kreispolizeibehörde zur Kenntnis gegeben.  
 
 
Der JHA nimmt die Entsendung von Frau KKin Nadja Franke zur Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
11 Solidarpakt 140/2016 
 
Herr Schweinsberg berichtet über die Gespräche zwischen dem Kreis und den 
zugehörigen Jugendämtern zum Solidarpakt. Er vermittelt, dass hier kein 
Kreisjugendamt geplant werde. Lediglich die Möglichkeit der Kooperation von 
bestimmten Aufgabengebieten der Kommunen wird geprüft.  
 
 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zum Solidarpakt zur Kenntnis. 
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12 Haushaltsberatung 141/2016 
 
Herr Menke erläutert die Statistiken der Vorlage und beschreibt die Entwicklung der 
Ausgaben bzw. die Auswirkungen der bisher beschrittenen bzw. eingeleiteten 
Steuerungs- und Personalmaßnahmen zur Reduzierung der Kostensteigerung. 
Herr Nockemann stellt die proportionale Darstellung der Grafiken in Frage und Herr 
Gießwein bittet die Verwaltung zu überlegen, welche Anreize geschaffen werden 
können, um Mitarbeiter langfristig an die Stadt zu binden.  
 
 
Der Jugendhilfeausschuss berät die Empfehlungen der Verwaltung zur Etatplanung und 
beauftragt sie, diese in die Etatplanung einfließen zu lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
13 Fragen / Mitteilungen des Ausschusses an die 

Verwaltung 
   

 
Es werden keine Fragen gestellt und kein Tagesordnungspunkt für den 
nichtöffentlichen Teil vorgeschlagen, der somit entfällt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterschriften zu den Seiten 1 bis … der Sitzungsniederschrift vom heutigen Tage. 
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